
Bürgerforum Corona
Erste Sitzung

Mittwoch, den 16. Dezember 2020, 16:00-19:00 Uhr

Initiiert von Gisela Erler, 
Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung

im Staatsministerium Baden-Württemberg



Unser Programm heute
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1. Begrüßung und Einstimmung – öffentlicher Teil 
• Grußwort Gisela Erler, Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung

• Die Erwartungen der Teilnehmenden an das Bürgerforum Corona

2. Kennenlernen

3. Die Corona-Pandemie in Baden-Württemberg

4. Austausch in Kleingruppen zu den Erfahrungen mit der Pandemie 

5. Ergebnisse der bisherigen Online-Beteiligung: die Themenlandkarte

6. Weiterer Verlauf des Bürgerforums 2021
• Gemeinsame Festlegung der Themen

• Organisatorisches

7. Feedback und Abschied – öffentlicher Teil 



Begrüßung und Einstimmung – öffentlicher Teil
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Videoclip zur Bürgerbeteiligung in Baden-Württemberg
https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/buergerbeteiligung-hat-sich-
in-baden-wuerttemberg-etabliert/

https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/buergerbeteiligung-hat-sich-in-baden-wuerttemberg-etabliert/


Begrüßung und Einstimmung – öffentlicher Teil
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Grußwort Gisela Erler

Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung



Kennenlernen
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• Bitte stellen Sie sich einander kurz vor (1 Minute pro Person)

• Bitte unterhalten Sie sich über die folgende Frage: Was fehlt Ihnen aufgrund 

der Corona-Einschränkungen im Moment am meisten?



Die Corona-Pandemie in Baden-Württemberg
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Kurzvortrag: Arne Braun

Stellvertretender Pressesprecher der Landesregierung von Baden-
Württemberg



Austausch in Kleingruppen
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gemeinsame Diskussionsregeln:

• Wir hören uns zu und lassen uns ausreden.

• Wir sind offen für unterschiedliche Meinungen.

• Wir halten unsere Beiträge kurz und klar.

• Wir achten darauf, dass alle ungefähr gleich viel Redezeit haben.



Austausch in Kleingruppen

8

Bitte tauschen Sie sich über folgende Fragen aus:

1. Wie ist es Ihnen bisher mit der Corona-Pandemie ergangen?

2. Was ist für Sie aktuell am schwierigsten?

3. Welche drei Themen sind für Sie als Gruppe aktuell am 

wichtigsten?

Bitte einigen Sie sich in der Gruppe auf drei Schwierigkeiten oder 
Themen, die Ihnen aktuell am wichtigsten sind und die wir als erstes 
im Bürgerforum Corona besprechen sollten



Bisherige Online-Beteiligung: die Themenlandkarte
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Vorstellung: Ulrich Arndt

Leiter der Stabsstelle der Staatsrätin für Zivilgesellschaft und 
Bürgerbeteiligung

Link zur Themenlandkarte: https://beteiligungsportal.baden-
wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/beteiligungsportal/StM/Buerg
erforum_Corona/Themenlandkarte_Buergerforum_Corona-final.pdf

https://beteiligungsportal.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/beteiligungsportal/StM/Buergerforum_Corona/Themenlandkarte_Buergerforum_Corona-final.pdf
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Corona

…

Leichte Sprache

Fake News und 

Verschwörungserzählung

en

Handeln unter

Unsicherheit

Zentrale Hotlines?

Klare Ansagen der Politik

Kommunikation

Existenz-

verlust
Einsamkeit Depressionen …

Spaltung der 

Gesellschaft

Distanziertere

s Leben

Mehr Aggression, z.B. 

Maske als Indikator für 

sozialadäquates

Verhalten

Spätfolgen Bildung

Soziale Langzeitfolgen

Nachbarschaft 

Eigne Nachbarschaft: 

Hilfsbereitschaft versus 

Distanz

Möglichkeiten des 

Engagements und des 

Ehrenamts

Nachbarschaft an der 

Grenze von Baden-

Württemberg 

Grenzschließungen

…

Maßnahmen

Mund- und Nasenschutz

Sperrstunden

Alkoholverbote

Kontaktbeschränkung

Besuchsbeschränkung bei 

Krankenpflegeeinrichtungen

Warn-App

(Mehr) Kontrollen

Frage der Gerechtigkeit

(Betrifft alle Aspekte)

Klare Ansage der Politik gewünscht

„Langzeitplan“

Kultur, Sport, Freizeit und Events

Rolle von Unterhaltung und 

Kultur
(Bedürfnis nach) Geselligkeit

Ausgleich Rücksichtnahme auf 

alle und Bedürfnis nach Spaß 

und gemeinschaftlichen 

Freizeitaktivitäten

Sportvereine, Vereinsleben

Rolle von Strafen (Exzesse in 

Spanien nach Ende des harten 

Lockdowns)

Freizeit und Events

vs.

Einschränkung

Freizeitbedürfnis von 

Jugendlichen und jungen 

Menschen

„Eventisierung“ der Kultur 

funktioniert jetzt nicht

Sportstätten als Orte der 

Gesundheit
…

Rituale

Öffentliche Feste wie 

Jahrmärkte
Religiöse Rituale

Rolle von Ritualen für 

die Gesellschaft
Verlust von Kulturgut?

Familienzusammenkün

fte
Weihnachtsfeiern

… …

Einzelne Betroffene

Senioren
Gastronomie und 

Event-Veranstalter

Heimbewohner Parteien und Vereine

Solo-Selbständige Verwaltung

Aussterbende 

Branchen
Einzelne Branchen

Jugend, Kinder
Pflege und 

Krankenhaus-personal

Eltern
Kulturtreibende (z.B. 

Musiker, Künstler,…)

Wirtschaft
Menschen mit 

Behinderung

Hilfsbedürftige
Risiko-Gruppen und 

deren fam. Umfeld

…

Berufsaussichten

Politik- zentral oder Föderal

Vorsorgender Staat

Beschränkung der 

Grundrechte 

Arbeitsschutz-maßnahmen

Finanzielle Bürden

Wirtschaftshilfen

Homeoffice

Wirtschaft und 

Gesellschaft

Schule, Kinderbetreuung

Bedeutung für 

das öffentliche 

Leben

„Generation 

Corona“

Benachteiligte 

Kinder
Homeschooling

Digitales Lernen

Infrastruktur

(Gebäude und 

IT)

Bsp.: Frühe 

Weihnachts-

ferien

Schutz/

Würdigung der 

Lehrer

… „Kein Konzept“

…

Transparenz/

Nachvollziehbarkeit

Änderungen der 

Erkenntnisse

Kontroversen

Rolle von Wissenschaft

Wissenschaftskommunikati

on

Wissenschaft

Mobilität

Schulverkehr

Öffentlicher

Personennahverkehr

Schienenverkehr

…

! !

Zeiten-

wende 

und 

Neustart

Nachbar-

schaft

Wirtschaft

und

Gesell-

schaft

Wissen-

schaft

Soziale Langzeitfolgen

Zeiten-

wende 

und 

Neustart

Kommuni-

kation

Wirtschaft

und

Gesell-

schaft

Mobilität

Schule und 

Kinder-

betreuung

Kultur, Sport, Freizeit 

und Events

Rituale

Maßnahmen
Einzelne 

Betroffene
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…



Weiterer Verlauf des Bürgerforums
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Ablauf von zukünftigen Sitzungen:

1. Begrüßung und Einführung

2. Kurzvortrag bzw. Kurzvorträge von Expertinnen und Experten

3. Rückfragen an die Expertinnen und Experten

4. Kleingruppenarbeit zu bestimmten Fragestellungen

5. Zusammentragen der Ergebnisse

6. Abstimmung der Empfehlungen

7. Ausblick und Programm für die folgende Sitzung



Weiterer Verlauf des Bürgerforums

13

Worüber wollen wir zuerst diskutieren? 

Januar-Sitzung: 

• Plan B nach dem Lockdown

• Themen für das Jahr 2021

Februar-Sitzung:

• Eventuell: Soziale Kontakte, Ausgangssperren, Einsamkeit

• wird an aktuelle Themen angepasst



Weiterer Verlauf des Bürgerforums
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Wann und wie wollen wir weiter diskutieren? 

Wochentag: Donnerstag

Dauer: 3 Stunden

Uhrzeit: 16:00 Uhr



Feedback – öffentlicher Teil

15

• Konnten Sie bei der ersten Sitzung des Bürgerforums Corona gut 
mitmachen?

• Wie ist es mir mit dem Forum gegangen? 

• Was wünsche ich mir für das kommende Jahr?



Ausblick – öffentlicher Teil
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Nächste Sitzung des Bürgerforums

• Termin: 
Kalenderwoche 3: Donnerstag, 21. Januar 2021, 16:00-19:00 Uhr

• Programm: 
Plan B nach dem Lockdown, 
Festlegung + Ideen für die Sitzungen im Jahr 2021

• Weitere Informationen und den Link zur Videokonferenz erhalten 
Sie vorab per E-Mail

• Bei Fragen und organisatorischen oder technischen Problemen 
helfen wir Ihnen gern weiter: 
per E-Mail unter buergerforum@nexusinstitut.de oder
telefonisch unter 030 – 318 054 61

mailto:buergerforum@nexusinstitut.de

